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Schnitt 3 - 3
M 1:50

0%

Außenkante
Lichtraumprofil

+52.18
+52.24

GOK +49,895

3,3%

s.Detail
BS 11

Station 1+462 rechts
27.03.2017

NN+49,85m

0,50

1

2

3

4

0,50
1,40

1,40
1,90

1,90
2,30

( 48,45 ) 1,40

0,50
( 47,95 ) 1,90

( 47,55 ) 2,3047,55
0,40

0,00
0,50

0,90 GW

( 49,35 ) 0,50

0,90

Auffüllung (Mutterboden, Schluff, tonig,
feinsandig, steinig), schwach feucht,
weich, Wurzeln, dunkelbraun

Auffüllung (Schluff, stark tonig, stark
feinsandig), feucht bis naß, weich,
Keramikreste, dunkelbraun

Fein- bis Mittelsand, schluffig, naß,
locker, grün

Abbruch, kein weiterer Bohrfortschritt

Verwitterungslehm, Tonstein, schwach
feucht, fest, stückig, schwer zu bohren,
rotbraun

Sichtschutzwand - Element
Fa. Kohlhauer PLANTA
PLANTA Basic oder gleichwertig

West Ost

GW+48.80 NHN

Ok Betonsockel = SO

Detail Köcher im Bohrpfahl
M 1 : 20
Stahlpfosten HEA 180 : Bohrpfahl Ø 70 cm
Stahlpfosten HEA 180 coupiert : Bohrpfahl Ø 90 cm

Sichtschutzwand - Elemente
Fa. Kohlhauer PLANTA
PLANTA Basic o. glw.

Elastomerunterlage
gem. DIN EN 1337

Köcherverguss
(TL BE-CC) nach
ZTV-Ing 3-4, zertifiziert

Aussparung mit Beton
nach ZTV-Ing 3-1 und
9-3 verfüllen

Bohrpfahlgründung Ø 70 cm/ Ø 90cm
nach DIN EN 1536 und DIN 1054

OK Bohrpfahl

≥2
5

≥2
0

≥1
0

85

≥5

≥2
0

≥4
5GOK

Ø70/ Ø90 cm

5%5%

Fugenband gem. RZ
ZTV-LSW 06, Abs. 2.3

Fertigteil-Betonsockel
gem. ZTV-Ing 3-1 und 9-3

Ø42 / Ø55

Ø36 / Ø49

Sichtschutzwand-Element
Fa. Kohlhauer PLANTA
PLANTA Basic  o. glw.

Bohrpfahl Ø 90cm

kupierter HEA 180

Bahnseite

Detail "A" M 1 : 10
Stahlpfosten HEA 180 kupiert

NO-02 HEA 180 130,59°

NO-32 HEA 180 163,28°

Ø 90 

Ø 90 

Position Trägerprofil Winkel α Bohrung 

NO-35 HEA 180 141,00° Ø 90 

Bahnseite

L L

α

180 180

coupierter HEA 180

106

156

Länge L

123

(mm) (cm)

30

5 171 5

181

30
18

0

35
50

Schnitt
M 1:5

85

Bohrung
Lage nach Draufsicht

30

5 171 5

181

181

18
0

Detail Pfostenfußplatte
M 1:5

Draufsicht Pfostenabdeckung
M 1:5

Draufsicht Regelpfosten HEA 180
37x

Bohrung Ø 7
(Gewinde bauseits)

Draufsicht Eckpfosten kupierter HEA 180
gitl für Pfosten-Nr. NO-02, NO-32, NO-35

Pfostenkappe
Alu-Blech
180 x 351 x 5mm

Pfostenkappe
Alu-Blech
Abmessungen s. Tabelle

Auflagerprofil T100
für FT-Sockelelemente

Elastomerlager
150 x 100 x 5
Typ F, unbewehrt OK Auflagerprofil

Detail Auflagerprofil
für Sockelelement

M 1:5

(siehe Tabelle OK Pfahl)

130,59°

63,28°

Position

141,00°

Winkel α P1
(mm)

Draufsicht Eckpfosten kupierte HEA 180
gilt für Pfosten-Nr. NO-02, NO-32, NO-35

NO-02

NO-32

NO-35

105

157

122

Schnitt

Stahlpfosten

Ansicht

15
0

4

4

Auflagerprofil T100
für FT-Sockelelemente

Auflagerprofil T100
für FT-Sockelelemente

Lage der Erdungslasche
am Regelpfosten

M 1:5

Lage der Erdungslaschen am Eckpfosten

4

Stahlpfosten

Erdungslasche
40 x 40 x 5 mit mittiger
Borung Ø 17

OK Sockelelement

Erdungslasche
40 x 40 x 5 mit mittiger
Borung Ø 17

Schnitt Ansicht Bahnseite

OK Sockelelement

Stahlpfosten

Draufsicht Regelpfosten
37x

>1
00

P1

P1

5

5
P

3

30 30

5

5
P 3

P2

30 30

P2

Konstruktive
Verschweißung

Bohrung Ø 7
(Gewinde bauseits)

α

P2
(mm)

189

184

187

P3
(mm)

351

351

351

F1
(mm)

107

158

124

F2
(mm)

186

183

186

F3
(mm)

171

171

171

Eckpfosten Pfostenabdeckung Eckpfosten Fußplatte

F1 F1

F2 F2

F
3F 3

α

15
0

4
Erdungslasche
40 x 40 x 5 mit mittiger
Borung Ø 17

4

Eckpfosten NO-02
2x

106

9.
5

15
2

9.
5

15

180

Eckpfosten NO-32
2x

17
1

156

63

9.
5

15
2

9.
5

17
1

180

Eckpfosten NO-35
2x

9.
5

15
2

9.
5

17
1

180

123

30

2.3

Pfosten kupiert HEA 180
M 1:5

180

9.
5

15
2

9.
5

180

17
1

Regelpfosten
38x

Pfostenlänge siehe Abwicklung
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Vom Bauherrn zur Ausführung freigegeben

Maßstab

gesehen

Unterlage:
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Projekt-Nr.

2. Nord - Süd Verbindung
der Straßenbahn in Magdeburg

Index NameDatumÄnderung

bearbeitet

gezeichnet

geprüft

Datum Zeichen

Plandarstellung:

Kartengrundlage: LH Magdeburg
Vermessungsamt und Baurecht

Planer:

Vorhabenträger / Bauherr:

Ausführungsplanung

BA 4 - Damaschkeplatz  bis Hermann-Bruse-Platz

Hst. Hermann-Bruse-Platz

Hst. Neustädter Feld

Hst. Am Stadtblick

Hst. Editharing

Hst. An der Steinkuhle

Hst. Albert-Vater-Straße

2

Hst. Adelheidring

spiekermann ingenieure gmbh
Fritz-Vomfelde-Straße 26
40547 Düsseldorf
Telefon +49 211 5236-0

Braun

3.1.12

KB1607
Braun05/22

Tran05/22

van Rissenbeck05/22

1:50, 1:20, 1:5

Editharing u. Gleisbau. b. Schrote

km 1+488,723 bis km 1+341,285

Schnitte und Details

Sichtschutzwand Nordost Stand: 25.05.2022

Ausführungshinweise zur Herstellung der Köcher

· Bohrpfähle sind gemäß DIN EN1536 herzustellen.
Die Toleranz des Ansatzpunktes liegt bei 3cm, um die spätere Herstellung des
Köchers zu ermöglichen

· Verunreinigter Beton ist mindestens 50cm abzukappen, siehe EN1536 8.4.11.
Dabei sind Beschädigungen der Bewehrung und der Einbauteile zu vermeiden

· Das Kopfstück mit dem Köcher wird in einem zweiten Arbeitsschritt geschalt
und betoniert. Der Abstand zwischen Arbeitsfuge und Unterkante Köcher sollte
≥20cm betragen

· Die Köcher sind dabei so lagegenau herzustellen, dass zwischen
Köcherinnenrand und späterem Pfosten möglichst allseits ein Verfüllungsraum
von mindestens 5 bis maximal 10cm verbleibt

· Die Köcherschalung soll profiliert oder verzahnt ausgeführt werden. Die Tiefe
des Köchers ist in den Schalplänen angegeben

· Die Pfosten der Lärmschutzwand werden nach Fertigstellung des Kopfstückes
eingestellt und justiert

· Nach Justierung der Pfosten sind die Aussparungen mit Beton oder
Zementmörtel nach DIN 1045 ohne Erstarrungs- bzw. Beschleunigungsmittel
bis 10cm unter Köcheroberkante auszufüllen

· Die verbleibende Aussparung ist mit wasserdichtem Zementmörtel mit
Kunststoffzusatz nach den TL BE-PCC 90 (Körnung bis 8mm) kraftschlüssig zu
verfüllen

· Die obere Fläche des Gründungskörpers ist außerhalb der Pfosten und
Wandauflagerung mit einem von der Mitte nach außen gerichteten Gefälle von
mindestens 5% zu versehen. Das Gefälle ist gleichzeitig mit der
Köcherverfüllung herzustellen

Korrosionsschutzliste
Korrosionsschutzangaben gemäß ZTV-ING 2021/03 Teil 4 Stahlbau-Abschnitt 3 Korrosionsschutz
von Stahlbauten nach Tabelle A 4.3.2

M 1 : 50
1m 0 1m 5m

M 1 : 20
40cm 1m20cm0 2m

M 1 : 5
10cm 0 10cm 50cm

Vorgabe der LSW Länge und Höhe gemäß Schall - und Lärmschutzgutachten "Peutz Consulting"
Stand 2015

Aluminiumkassettenelemente LSW - wie Bestandslärmschutzwand, Befestigung der Kassetten
mit Klemmschrauben

Die gewählten Elemente der Lärmschutzwand sind einseitig hochabsorbierend und entsprechen
den Qualitätsanforderungen gemäß ZTV-LSW 06 für Schalldämmung der Gruppe B3 und für
Schallabsorption der Gruppe A3.

Sockelement

Betonstahl     Beton Bauteil Baustahl     
Baustoffkennwerte

Expositionsklasse/

Pfosten S235 JR -
Feuchtigkeitsklasse
--

Bohrpfahl

C 25/30 XC2, XF1, WF

XC2C 30/37 - B500 B

- B500 B

Sämtliche Gleisrelevanten Daten sind den Trassierungsplänen zu entnehmen.

Entgültige Abmessungen nach statischen, konstruktiven und wirtschaftlichen Erfordernissen.

Alle Höhenangaben beziehen sich auf m. ü. NN.

Alle Maße sind vor Baubeginn verantwortlich zu prüfen.

Rückbau Bestand, Baufeldfreimachung ist nicht Gegenstand dieser Planung.

Bauart:
Bauwerksdaten

Stahlbeton

BS5 bis BS 10
Wasserstände Höhenangaben in [m NN]

-

kein Wasserstand
+ 48.75BS 11

Gesamtlänge 154.00m
ve = ≤160 km/hEntwurfsgeschwindigkeit Achse A101 / A102

Wasserstände gemäß hydrologischem Gutachten
(Landesamt für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt).

Balken C 30/37 - - B500 B

Sichtbetonklasse SB2

Richtzeichnungen gemäß:
Ril 804.9010, 804.9030, 804.9060, 853.4101, 853.4102, RIZ-ING

Alle Kilomterangaben +1.xxx beziehen sich auf Kilometrierungsachse A 101 und B102.

Die Hinterfüllung ist in Lagen einzubauen und zu verdichten.

Bezeichnung
Zugehörige Pläne:
Anl.-Nr.
3.1.10
3.1.11
3.1.12

Sichtschutzwand Nordost Grundriss/ Lageplan
Sichtschutzwand Nordost Abwicklung C-C 
Sichtschutzwand Nordost Schnitte und Details

3.3.13 Erdungsplan SSW Nordost
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